
Qualifizierung Feldbotanik - Bronze 

Holcus lanatus, Wolliges Honiggras

Poaceae, Süßgräser

Ökologie:

Holcus lanatus wächst in Wiesen, Weiden und kommt auch an gemähten Wegrändern und in 

grasigen Säumen auf  frischen bis nassen, nährstoffreichen, kalkarmen Torf- und Lehmböden 

vor. Die Art wächst bis in eine Höhe von 900 m. Holcus lanatus ist eine subatlantisch-

submediterrane Art. 

Merkmale:

Holcus lanatus ist ein ausdauerndes, bis 80 cm hoch werdendes und hell- bis graugrünes 

Horstgras. Die bis zu 20 cm lange Rispe besteht aus 2-blütigen Ährchen. Die 2 Hüllspelzen sind 

behaart und meist rötlich überlaufen. Die Deckspelzen der oberen Blüten sind mit einer kurzen, 

hakig gebogenen Granne versehen. Die Blütezeit reicht von Juni bis August. Die Blätter sind bis 

zu 8 mm breit und samtig behaart. Die Blattscheide ist etwas aufgeblasen und ebenfalls behaart. 

Die gesamte Pflanze ist weichhaarig und fühlt sich deshalb sehr „flauschig“ an. Die ähnliche Art 

H. mollis bildet unterirdische Ausläufer und besitzt kahle oder nur sehr kurz behaarte bzw. 

spärlich behaarte Blätter und Blattscheiden. Ebenso tragen die Knoten bei dieser Art einen 

charakteristischen Haarkranz.

Holcus lanatus wird vom Vieh ungern gefressen und hat daher einen geringen Futterwert.
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